
Eröffnungsfeier Wildnis im Zentrum
Stefan Triebs//Echt wild geht es zurzeit im Nationalparkzentrum zu und her. 
Fast Tag und Nacht sind zahlreiche Fachpersonen am Werken. Wildnis im Zent-
rum heisst die neue Nationalpark-Ausstellung. Und wild soll auch unsere Er-
öffnungsfeier am 3. Juni werden.

Am 3. Juni ist es endlich so weit. Das 
komplett neu inszenierte National-
parkzentrum in Zernez öffnet erstmals 
dem Publikum seine Türen. Im ALLE-
GRA Nr. 4 berichteten wir bereits über 
das Ausstellungskonzept von Wildnis 
im Zentrum. Was aber läuft am Tag der 
Eröffnungsfeier selbst?

Bereits ab 8.30 und bis 18.00 Uhr 
steht das Nationalparkzentrum zur 
Besichtigung in definierten Slots offen. 
Dazu wird eine Anmeldung über unse-
re Website dringend empfohlen.

Wild, wilder am wildesten
Um 10.45 Uhr startet beim Bahnhof der 
Kinderumzug. Schulkinder aus Zernez 
und Scuol interpretieren dabei, was 

Wildnis und Wildsein für 
sie bedeutet. Sie dürfen auf 
ein buntes Treiben gefasst 
sein. Der Umzug führt vom 

Bahnhof über die Hauptstrasse in Rich-
tung Runatsch, durchs Luftuor über 
den Schlosshof von Planta-Wilden-
berg und endet schliesslich vor dem 
Nationalparkzentrum. Hier geht ab 
11.45 Uhr der offizielle Eröffnungs-
akt über die Bühne. SRF-Moderatorin 
Oceana Galmarini empfängt ihre Gäste 
für die Podiumsdiskussion zum Thema 
Wildnis. Mit dabei Nationalpark-
präsidentin Heidi Hanselmann, Park-
direktor Ruedi Haller, BAFU-Direktorin 
Karin Schneeberger, Matthias Schnegg 
vom Szenografie-Büro Groenlandbasel 
und Hans Lozza, Leiter Kommunikation 
und Öffentlichkeitsarbeit des Schwei-
zerischen Nationalparks (SNP).

Der Cor Viril dal Parc Naziunal setzt 
mit der Nationalparkhymne den 
Schlusspunkt zum offiziellen Teil.

Kulinarischer Überraschungs-
markt
Verspüren Sie inzwischen wildes 

Magenknurren? Kein Problem – auf 
der Schlosswiese stehen ab 12.00 Uhr 

an elf Ständen Anbieter*innen aus der 
Region mit ihren lokalen Köstlichkeiten 
bereit. Wie lange ist es her, seit Sie letzt-
mals Put in gromma genossen haben? 
Oder wissen Sie etwa gar nicht, was 

das ist? Höchste Zeit, diese Alp-Speziali-
tät kennenzulernen. Daneben kommt 
duftendes Brot aus dem Backofen oder 
erhält frische Mozzarella ihre Form.

Von flüssig bis fest, rund bis eckig, 
fleischbasiert bis vegan, herzhaft 
bis süss – für jeden Geschmack steht 
etwas bereit. Im Festzelt lockt ein reich-
haltiges Getränkesortiment. Hier kann 
sich niederlassen, wer an Tisch und 
Bank alles gemütlich geniessen möchte.

Auf den Spuren von Forscherinnen 
und Parkwächtern
Ab 13.00 Uhr startet auf dem Sportplatz 
ein spannendes Kinderprogramm. Wie 
in der neuen Ausstellung Wildnis im 
Zentrum sollen die Kinder dabei Ein-
blick in die Arbeit von Forschenden 
und Parkwächtern erhalten: Wie kann 
mit der Peilantenne mittels Telemetrie 
ein Tier geortet werden? Welches Tier 
wurde von der automatischen Kamera 
erfasst? Wie funktioniert ein Spuren-
tunnel und wer hat auf dem Spuren-
papier seine Fährte hinterlassen? Wie 
kommt ein Steinbock überhaupt zu 
seinem Senderhalsband? Und welche 
Tiere lassen sich durch den Feldstecher 
beobachten? Wer genug vom Forschen 
hat, kann sich selbst noch Hörner oder 
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ein Geweih aufsetzen und mit dem 
Handy ein neues Profilbild knipsen.

Globi trifft auf Furbina & Ratsch
Ein besonderer Ehrengast an der Er-
öffnungsfeier ist Globi. Bereits seit 
30 Jahren ist dieser eng mit dem SNP 
verbunden. Generationen von Kindern 
kamen mit dem Buch Globi im National-
park erstmals mit dem SNP in Kontakt 
oder nahmen den Klassiker als Souve-
nir mit nach Hause. Vieles hat sich in 
den letzten Jahrzehnten im SNP ver-
ändert. Und weil Globi ein aufgeweckter 
und immer junger Held ist, muss er 
sich auch neuen Abenteuern stellen. 
Deshalb bringt er zur Eröffnungsfeier 
das komplett neu überarbeitete Werk 
Globis neue Abenteuer im Nationalpark 
mit. Neben Globi selbst ist auch sein 
Zeichner Samuel Glättli zu Gast in 
Zernez. Er zeichnet zusammen mit den 
Kindern und erzählt von seiner Arbeit.

Globi kennen in der Schweiz fast 
alle. Wer um Himmels willen sind aber 
Furbina & Ratsch? Das sind die neuen 
Lieblinge der Kinder, welche diese im 
Hörspiel (auch für Erwachsene ...) 
durch die neue Nationalpark-Aus-
stellung begleiten. Die beiden Tannen-
häher-Geschwister führen ein turbu-

lentes Leben uns stellen sich im Schloss 
Planta-Wildenberg, etwas abseits vom 
Trubel, gleich persönlich vor ...

Mit dem öV zur Eröffnungsfeier
Die Eröffnungsfeier ist ab jedem Punkt 

im Kanton Graubünden und insbesondere 
aus dem Engadin und der Val Müstair 
ideal mit dem öffentlichen Verkehr zu 
erreichen. Zusammen mit Fahrtziel Natur 
Graubünden haben wir das Angebot 

Einfach für retour Graubünden kreiert. 
Besucher*innen, die ab einem Halteort 
in Graubünden mit der Rhätischen Bahn 
oder dem PostAuto anreisen, lösen ein 
einfaches Ticket (Hinfahrt-Ticket) für den 
öffentlichen Verkehr und lassen es im 
Info-Zelt vor dem Nationalparkzentrum 
abstempeln. Das abgestempelte Ticket gilt 
dann als Rückfahrtbillett. Wir freuen uns 
auf möglichst viele öV-Benutzende und 
auf eine wilde Feier mit Ihnen!

PROGRAMMÜBERSICHT

Ab 8.30 Uhr:   Ausstellungsbesuch in Zeit-Slots, Voranmeldung über 
Website empfohlen

10.45 Uhr:  Echt wilder Umzug durch Zernez
11.30 Uhr:   Konzert Società da musica vor dem Nationalpark-

zentrum
11.45 Uhr:   Offizielle Eröffnung vor dem Nationalparkzentrum mit 

Wildnispodium
Ab 12.00 Uhr:  Kulinarische Überraschungen auf der Schlosswiese
Ab 13.00 Uhr:  Kinderprogramm auf dem Sportplatz
13.30 und 15.00 Uhr:   Furbina & Ratsch im Schloss Planta-Wildenberg
14.00 und 15.30 Uhr:  Globi mit Samuel Glättli
14.30 Uhr:  Platzkonzert Cor Viril dal Parc Naziunal
17.00 Uhr:  Ende Kinderprogramm
18.00 Uhr:  Ende der Eröffnungsfeier
 
Ausführliche Informationen und Anmeldung für Ausstellungsbesuch unter 
nationalparkzentrum.ch

Die neuen Nationalparklieblinge Furbina (rechts) & 
Ratsch (links). (Foto: SNP)

Blick in die Ausstellung Wildnis im Zentrum. (Foto: SNP)
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